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Vorwort 
 

 
Eva Irrgang  
Landrätin des Kreises Soest 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Klimaschutz ist eines der wesentlichen Zukunftsthemen unserer Zeit und wird gerade wieder 
intensiv in der Öffentlichkeit diskutiert. 
Bereits im Jahr 2009 beschloss der Kreistag die Aufstellung eines Klimaschutzkonzeptes für den 
Kreis Soest, welches im Jahr 2012 fertiggestellt und zusammen mit konkreten Klimaschutzzielen bis 
2020 beschlossen wurde.  
Im Jahr 2013 wurde ein Klimaschutzmanager eingestellt. Das Konzept wird seitdem aktiv umgesetzt 
und über das energiepolitische Arbeitsprogramm des Kreises Soest jährlich fortgeschrieben. 
 
Seit 2007 sind die CO2-Emissionen im Kreisgebiet um rund 10 Prozent gesunken. Darauf können 
wir uns nicht ausruhen, sondern wollen die Herausforderungen der Zeit annehmen und den Weg 
des erfolgreichen Klimaschutzes, integriert in ein neues ĂZukunftskonzept Kreis Soest 2030ñ, 
fortführen. 
 
Erst kürzlich beschloss der Kreistag, dass die Kreisverwaltung und ihre Tochtergesellschaften 
bereits bis zum Jahr 2030 klimaneutral werden sollen. 
Dies gibt aber auch Anlass dazu, einmal zurück zu schauen auf das, was in den letzten zehn Jahren 
beim Kreis Soest für den Klimaschutz unternommen wurde. 
 
Durch das Engagement des Kreistags sowie durch Maßnahmen von Kreisverwaltung und   
Eigenbetrieben werden seit 2010 bisher jährlich rund 18.500 Tonnen CO2 eingespart. Dies entspricht 
in etwa den durchschnittlichen jährlichen CO2-Emissionen von 1.900 Bürgerinnen und Bürgern. 
Die Maßnahmen umfassen dabei nicht nur die kreiseigenen Betriebe und Gebäude, sondern 
motovieren und ermöglichen auch private Klimaschutzmaßnahmen in der Wirtschaft und den 
Privathaushalten über Energieeffizienz- und Sanierungsnetzwerke. Dabei sowie im Bereich der 
Entwicklung nachhaltiger Mobilitäts- und Bildungsangebote für den Klimaschutz arbeitet der Kreis 
Soest eng mit Städten, Gemeinden, Verbänden, Vereinen und weiteren Institutionen zusammen. 
 
Die vorliegende Übersicht soll Ihnen einen Einblick geben, was genau bisher erreicht werden konnte. 
Aktuelle Informationen finden sie auch unter www.klimaschutz-kreis-soest.de.  
Für den Klimaschutzprozess der nächsten zehn Jahre wünsche ich uns eine weiterhin gute 
interkommunale Zusammenarbeit und Erfolg für unseren Kreis Soest. 
 
Eva Irrgang 
Landrätin  

http://www.klimaschutz-kreis-soest.de/
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Klimaschutzkonzept und European Energy Award 
 
 
Der Kreis Soest setzt seit Juni 2013 unter Einbeziehung der Kommunen das im Jahr 2012 durch 
den Kreistag beschlossene Klimaschutzkonzept kreisweit um und nimmt seit dem Jahr 2014 am 
European Energy Award® (EEA) teil. Dabei implementiert er das europaweite 
Qualitätsmanagementsystem des EEA für eine umsetzungsorientierte Klimaschutz- und 
Energieeffizienzpolitik in sein Klimaschutzmanagement. Die Erstellung des im EEA-Verfahren 
geforderten Ăenergiepolitischen Arbeitsprogrammsñ nutzt der Kreis Soest zur Fortschreibung des 
kreisweiten Klimaschutzkonzeptes. Dieses Programm verdeutlicht, dass es im 
Klimaschutzmanagement darum geht, Projekte in den einzelnen energie- und klimarelevanten 
Handlungsfeldern wie Mosaiksteine zusammen zu führen, damit sich ein Gesamtbild ergibt, welches 
die Erreichung der kreisweiten Klimaschutzziele vorantreibt. 
 
Mit dem Klimaschutzkonzept beschloss der Kreistag folgende Klimaschutzziele bis zum Jahr 2020: 
 

¶ 30 Prozent weniger CO2-Emissionen gegenüber dem Jahr 2007 

¶ 50 Prozent Anteil Erneuerbarer Energie an der Stromversorgung 

¶ 20 Prozent weniger verkehrsbedingte CO2-Emissionen als 2007 

¶ 2,5 Prozent mehr Altbau-Sanierungen pro Jahr 

¶ Mehr als 2, 8 Prozent geringere produktionsbedingte CO2-Emissionen pro Jahr 

¶ 15 Prozent weniger CO2-Emissionen bei kreiseigenen Liegenschaften, bezogen auf das Jahr 2007 

¶ (Beschluss des Kreistages vom 8. März 2012) 

(Beschluss des Kreistages vom 8. März 2012) 
 
Seit Mai 2019 ist mit der Neubildung des Dezernats Regionalentwicklung in der Abteilung Energie, 
Mobilität, Digitalisierung und Innovation ein eigenes Sachgebiet Energie und Klima entstanden.  
Die dort angesiedelten Themen werden im ebenfalls neu gebildeten Unterausschuss für Energie 
und Klima ï Digitalisierung und Innovation vorberaten, welcher dem Ausschuss für 
Regionalentwicklung zugeordnet ist.  
 
Vorgeschaltet war ab 2014 die sog. Interfraktionelle Arbeitsgruppe European Energy Award unter 
Beteiligung der energiepolitischen Sprecherinnen und Sprecher der Parteien im Kreistag. 
 

 
Sitzung der interfraktionellen Arbeitsgruppe zum European Energy Award (EEA) 
Foto: Kreis Soest/ Weinstock 
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Die Klimaschutzanstrengungen des Kreises Soest werden über den Prozess des  European 
Energy Award (EEA), dem etablierten europäischen Qualitätsmanagement und 
Zertifizierungsverfahren für den kommunalen Klimaschutz, koordiniert.  
Dabei orientiert sich das Verfahren an dem aus der Wirtschaft bekannten ĂPlan-Do-Check-Actñ 
Zyklus, welcher einen stetigen Verbesserungsprozess einfordert.  
 
Über verschiedene interkommunale Arbeitskreise werden kommunale Anregungen zu 
Klimaschutzmaßnahmen in den Prozess integriert. Diese können auch interkommunal ausgelegt 
sein.  
Die Erfolgskontrolle erfolgt durch interne und externe Audits. Die Klimaschutzmaßnahmen der 
Kreisverwaltung werden im sogenannten ĂEnergiepolitischen Arbeitsprogrammñ der 
Kreisverwaltung zusammengefasst und sechs klimarelevanten Handlungsfeldern zugeordnet.  
Es enthält mit Stand 2020 eine Anzahl von 136 Maßnahmen mit verwaltungsinternen 
Zuständigkeiten, Budgets, Meilensteinen und Umsetzungsständen. 
 
Im Zusammenhang mit dem im Juni 2017 durch den Kreistag beschlossenen Ăenergiepolitischen 
Leitbildñ sowie den Klimaschutzzielen des kreisweiten Klimaschutzkonzeptes von 2012 stellt das 
Ăenergiepolitische Arbeitsprogrammñ die Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes dar und wird 
somit laufend angepasst. 
 
 

 
  Prozess des European Energy Award (EEA)  
 
 
Im Januar 2018 wurde der Kreis Soest mit einer Bewertung 56,7% der möglichen Punkte erstmalig 
im Rahmen einer Feierstunde mit dem European Energy Award ausgezeichnet. Damit gehört der 
Kreis Soest bundesweit zu den Top-30 Landkreisen im Klimaschutz. Bewertet wurden umgesetzte 
Maßnahmen sowie Maßnahmen, welche es im weiteren Prozess umzusetzen gilt. Eine Gold-
Auszeichnung erfolgt ab 75% der möglichen Punkte.  
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Verleihung des European Energy Award an den Kreis Soest unter Beteiligung von Vertretern der 
Kreistagsfraktionen 
Foto: Kreis Soest 
 
 
Zur Überprüfung der Klimaschutzziele 2020 des Kreistags erfolgte im Jahr 2020 durch das 
Sachgebiet Energie und Klima eine Fortschreibung der Energie- und CO2-Bilanzen der 14 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden.  
 
Die Fortschreibung erfolgt aufgrund des großen Erhebungsaufwands und der geringen 
unterjährigen Veränderungen im Turnus von drei Jahren und ist im Jahr 2020 wieder erfolgt. Die 
Summe der Kommunalbilanzen ergibt dabei die CO2-Bilanz des Kreises Soest, welche sich mit 
Stand der Datenerhebung von 2020, unter Datenrücklauf bis zum Jahr 2018, mit 
Trendfortschreibung und Zieleinordnung wie folgt darstellt:  
 

 
CO2-Bilanz des Kreises Soest mit Stand 2007 - 2018 unter Einordnung der Trendlinie zum Ziel des Kreistags 
2020 sowie dem Ziel der Bunderegierung für 2030  
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¥ffentlichkeitsarbeit  
 
Auf der Klimaschutz-Website des Kreises Soest www.klimaschutz-kreis-soest.de sind aktuelle 
Informationen und abgeschlossene Projekte im Klimaschutzmanagement des Kreises Soest 
zusammengefasst dargestellt. 
 
Bürgerinnen und Bürger haben auf der kreisweiten Klimaschutz-Website die Möglichkeit, sich 
kreisweit über die Klimaschutzaktivitäten des Kreises Soest und der kreisangehörigen Kommunen 
zu informieren. Zusätzlich finden sich dort kreisweite Veranstaltungskalender zum Themenbereich 
Energie- und Energieeffizienz in Kooperation mit Städten, Gemeinden, Verbänden, Kammern und 
Beratungsinstitutionen. 
 

 
Präsentation der Energie-und Klimaschutzkarte Kreis Soest zusammen mit den Pilotkommunen Lippstadt, 
Soest und Möhnesee 
Foto: Kreis Soest /Müschenborn 

 
Seit dem Jahr 2015  ist ein Geoinformationsdienst zum Thema Klimaschutz hinzugekommen: Die 
ĂEnergie- und Klimaschutzkarte Kreis Soestñ. Sie bietet Informationen über insgesamt 9.700 
Anlagen- und Projektstandorte wie zum Beispiel erneuerbare Energieträger, Ladesäulen für 
Elektroautos oder vorbildhafte Projekte im Bereich Klimaschutz. Die Karte ist, wie auch das seit 
dem Jahr 2014 auf der Website enthaltene Solarpotenzialkataster, über Smartphones lesbar. 
 

  Grafik: KonWerl Zentrum GmbH 
 

http://www.klimaschutz-kreis-soest.de/
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Mit Zielrichtung auf die privaten Haushalte beteiligte sich der Kreis Soest von 2013 ï 2017 an der 
kreisweiten Herausgabe des kostenlosen Verbrauchermagazins ĂEnergieZumAnfassenñ mit einer 
eigenen Klimaschutzrubrik sowie am halbjährlich als Beilage erscheinenden Kindermagazin 
ĂSPARKI ï Klimaschutz und Energiesparen mit SpaÇñ des KonWerl Zentrums. Im Jahr 2017 
konnten zuletzt Downloadzahlen von über 1.000.000 Exemplaren als E-Paper vermeldet werden. 
Die SPARKI konnte in diesem Zeitraum als Lehrmaterial zu Klimaschutzthemen in Grundschulen 
etabliert werden und steht weiterhin auf der Klimaschutz-Website des Kreises Soest zum 
Download bereit. 
 
Der Kreis Soest und die Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe initiierten im Jahr 2014 das 
Sanierungsnetzwerk ĂSanieren mit Zukunft im Kreis Soestñ.  
Der Kreis Soest ist Träger des Netzwerks. Die Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe fungiert als 
Netzwerkgeschäftsstelle.  
 

private Haushalte 
 
Für Bürgerinnen und Bürger hat der Kreis Soest im Jahr 2014 in südwestfälischer Kooperation mit 
dem Märkischen Kreis ein Solarpotenzialkataster erstellt. Es wurde auf seiner Klimaschutz-
Website (www.klimaschutz-kreis-soest.de) mit Hinweisen zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung und 
zur Inbetriebnahme von Anlagen bereit gestellt. Seit 2018 wird auf das Solarpotenzialkataster des 
Landes NRW verlinkt, welches die gesamte Landesfläche nach einheitlicher Systematik abdeckt. 
 
Das KonWerl Zentrum bildete von 2014 ï 2017 die Geschäftsstelle desdurch das den Kreis Soest 
und der Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe initiierten Sanierungsnetzwerks ĂSanieren mit 
Zukunft im Kreis Soestñ. Ab 2018 übernahm die Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe die 
Geschäftsstellenfunktion. Der Kreis Soest ist Träger des Netzwerks. 
 

                      
Michaela Potthoff (links) von der Geschªftsstelle des Netzwerkes ĂSanieren mit Zukunft im Kreis Soestñ 
präsentiert zusammen mit Frank Hockelmann, Klimaschutzmanager des Kreises Soest, die Wohnklimakarte 
in zwei Größen. Foto: Behrning, Kreishandwerkerschaft Hellweg-Lippe 

 
Das Expertennetzwerk "Sanieren mit Zukunft im Kreis Soest" bietet allen Bürgerinnen und Bürgern 
im Kreis Soest eine neutrale, unabhängige und zukunftsorientierte Beratung sowie kompetente 
Durchführung von Sanierungen durch die Netzwerkpartner in den Bereichen energetische 
Sanierung und generationengerechte Gebäudeplanung in Ergänzung zu den bestehenden 
Beratungsangeboten, etwa der Wohnberatung der Caritas oder der Verbraucherzentrale NRW, 
welche beide Partner des Netzwerks sind. Ebenso werden Fortbildungen für Netzwerkpartner und 
Informationsveranstaltungen organisiert. 
 
Bauherren, Haus- und Wohnungseigentümern, aber auch Interessierten soll es erleichtert werden, 
qualifizierte Berater und Unternehmen zu finden. Ein ausführliches Partnerregister gibt hier 
Kontaktdaten an. Dazu liefert das Netzwerk vielfältige Informationen und veröffentlicht wichtige 
Termine in der Region. 

http://www.klimaschutz-kreis-soest.de/
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Sanierungsbeispiel: Anbringung eines Wärmedämmverbundsystems (WDVS) an einem Wohnhaus 
Foto: Kreis Soest/ Hockelmann 

 
Die Beratungen sind kostenlos und werden von qualifizierten Netzwerkpartnern durchgeführt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können in den etwa halbstündigen Beratungen 
grundsätzliche Fragen zu Energiesparmaßnahmen und energetische Sanierung klären. Mögliche 
Vorgehensweisen und Fördermöglichkeiten werden aufgezeigt und weitere Ansprechpartner 
genannt. Weitergehende Informationen und Termine erhalten Sie unter 
www.sanierenmitzukunft.de.  
 
Auf der Klimaschutz-Website des Kreises Soest www.klimaschutz-kreis-soest.de sind seit August 
2017, neben hilfreichen Tipps zum Energiesparen im Haushalt und Büro, auch 
Sanierungsbeispiele in einer Wohngebäudetypologie veröffentlicht. Je nach Gebäudetyp und 
Baualtersklasse werden Sanierungsbeispiele mit Amortisationszeiten dargestellt. Im Jahr 2020 
wurden die enthaltenen Maßnahmenvorschläge aktualisiert bzw. den aktuellen Baupreisen 
angepasst. 

     
Beispiel eines Datenblattes aus der Wohngebäudetypologie des Kreises Soest 
Grafik: Kreis Soest 

http://www.sanierenmitzukunft.de/
http://www.klimaschutz-kreis-soest.de/
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Darstellung 23 typischer Wohngebäude im Kreis Soest 
 
Darüber hinaus enthält die Klimaschutz-Website auch nützliche Online-Tools zur Einordnung des 
eigenen Strom- und Heizenergieverbrauchs oder zur Berechnung der persönlichen CO2-Bilanz. 
 
 
 
 
 



 
10 Jahre Klimaschutzmanagement beim Kreis Soest ï eine Übersicht 

 
11 

 
 

Wie speziell Dorfgemeinschaften motiviert und begleitet werden kºnnen, ihre Ăenergieklugenñ 
Ideen vor Ort zur Umsetzungsreife zu bringen, erprobte der Kreis Soest in den Dörfern Ostönnen 
(Stadt Soest) und Hirschberg (Stadt Warstein) im Projekt ĂDorf ist Energie(klug)ñ zusammen mit 
der Südwestfalen Agentur. Auch in den anderen vier südwestfälischen Kreisen fanden sich 
Projekt-Dörfer. Der Projektabschlussbericht und Projektberichte befindet sich unter https://dorf-ist-
energieklug.de/.  
 
 
 

 
 

 
Abschlussveranstaltung von ĂDorf ist Energie(klug)ñ zusammen mit den Teilnehmerdörfern und der 
Südwestfalen Agentur 
Foto: Südwestfalen Agentur GmbH 
 
 

Im Jahr 2015 wurde ein mehrsprachiges Plakat "Richtig heizen und lüften!" zum Aushang in 
Wohnheimen entworfen. Es zeigt geflüchteten aus anderen Klimazonen, wie durch richtiges 
Heizverhalten CO2-Emissionen vermieden und hohe Energiekosten gesenkt werden können. 
Enthalten sind die folgenden Sprachen: Deutsch, englisch, französisch, serbisch, russisch, 
persisch, paschtu, kurdisch, dari, arabisch und albanisch. 
 

https://dorf-ist-energieklug.de/
https://dorf-ist-energieklug.de/


 
10 Jahre Klimaschutzmanagement beim Kreis Soest ï eine Übersicht 

 
12 

 
 

 
Mehrsprachiges Plakat ĂRichtig heizen und l¿ften!ñ 
Grafik: Kreis Soest 

 
 
 

Wirtschaft  
 
Auch mit Zielrichtung zur Energie- und Ressourceneffizienzsteigerung in der Wirtschaft führt der 
Kreis Soest Netzwerk-Projekte durch.  
 
 

 
 
Um diese Effizienzpotenziale zu heben, haben sich im März 2014 auf Initiative des Kreises Soest 
und der wfg Wirtschaftsförderung Kreis Soest GmbH vornehmlich mittlere und große Unternehmen 
über vier Projektjahre im LEEN-Netzwerk "Südwestfalen I" zusammengeschlossen und arbeiteten 
gemeinsam daran, Energieeffizienz- und  CO2-Reduktionsziele für das Netzwerk zu erreichen. 
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Landrätin Eva Irrgang (2. v. r.), Dr. Peter Jahns, Leiter der Effizienz-Agentur NRW (3. v. l.), sowie Volker 
Ruff, Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Kreis Soest eröffneten gemeinsam die Ausstellung 
"Ressourceneffizienz - es steckt mehr dahinter" im Foyer des Soester Kreishauses. Mit dabei waren 
außerdem Frank Hockelmann (r.), Klimaschutzbeauftragter des Kreises Soest, und Ekkehard Wiechel (l.), 
Effizienz-Agentur NRW, Regionalbüro Werl. Es war die erste Station dieser von der Effizienz-Agentur NRW 
konzipierten Ausstellung. Foto: Thomas Weinstock/Kreis Soest 

 
Der Kreis Soest und die wfg Wirtschaftsförderung Kreis Soest GmbH arbeiten eng mit der 
Effizienz-Agentur NRW mit ihrem Regionalbüro im KonWerl Zentrum zusammen und unterstützen 
dieses Büro mit einem jährlichen Förderbetrag. 
Die Ausstellung ĂRessourceneffizienz ï es steckt mehr dahinterñ im Februar 2015 im Kreishaus 
Soest kostenfrei zu den Öffnungszeiten der Kreisverwaltung besucht werden. 
 
 

 
 
Auftakt zur ersten Projektrunde des Ressourceneffizienz-Projektes Ă¥KOPROFIT Kreis Soestñ 
Foto: Kreis Soest /Großevollmer 

 
Darüber hinaus haben sich unter Koordination des Klimaschutzmanagements beim Kreis Soest, 
mit Einbeziehung der kreisangehörigen Kommunen, ab Juli 2014 kleine und mittlere Unternehmen 
in der ersten Runde des Ressourceneffizienzprojekts "Ökoprofit Kreis Soest" 
zusammengeschlossen. Für die Projektrunde 2017 werden derzeit Unternehmen akquiriert. Dabei 
sollen die Unternehmen in einem einjährigen Coaching-Prozess in die Lage versetzt werden, 
betriebliche Ressourceneffizienzpotenziale mittels eines selbst erstellten Umweltprogramms zu 
erschließen.  
























